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WILLKOMMEN.

Die Weite der Nordsee vor Augen, den 

Duft des Meeres in der Nase und den 

Geschmack der salzhaltigen Luft auf 

den Lippen – steht man oben auf dem 

Deich, stellt sich sofort ein Gefühl der 

Freiheit und Unbeschwertheit ein – 

hier in der weitgehend intakten Küs-

tennatur kann die Seele sanft zur Ruhe 

kommen.

Die abwechslungsreichen Naturschät-

ze, die Bodenständigkeit der Menschen, 

ihre Kultur und ihre Geschichte ma-

chen den Urlaub an der Wurster Küste 

zu einem Erlebnis, das lange nachwirkt. 
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DAS WATTENMEER – 
VON WATTWÜRMERN, MUSCHELN UND MEERESWELLEN



WELTERBE WERDEN.

Man kann schon etwas ehrfürchtig werden, 

wenn die Nordsee nach dem Niedrigwasser mit 

der Flut an die Küste zurückkehrt. Wo eben noch 

Sand und Schlick, Wattwürmer und Muscheln zu 

sehen waren, rauschen nun wieder die Meeres-

wellen. Es dringt zu Bewusstsein, wie mächtig 

die Kräfte der Gezeiten sind und wie sehr sie den 

Lebenstakt der mehr als 10.000 pflanzlichen und 

tierischen Bewohner bestimmen – und auch der 

Menschen, die von und an der Nordsee leben.

Die UNESCO hat das Wattenmeer im Jahr 2009 

aufgrund seiner weltweiten Bedeutung und Ein-

zigartigkeit zum Weltnaturerbe ernannt. Mit 

einer interaktiven Ausstellung und großen Aqua-

rien informiert das Nationalpark-Haus Wurster 

Nordseeküste in Dorum-Neufeld umfassend über 

das Wattenmeer. 

Natur erleben I Wattenmeer

Übrigens: Ob das Wasser da ist oder nicht 
lässt sich ganz einfach in einem Tidenka-
lender ablesen. Diesen erhalten Sie in allen 
Touristinformationen an der Wurster Nord-
seeküste kostenlos und online.

Weitere 
Infos: 

w
ursternordseekueste.de/downloads

m
ag

az
in



NATURSCHATZ.

Ein spektakuläres Naturschauspiel: 

Zweimal täglich zieht sich die Nord-

see zurück und man kann auf dem Mee-

resgrund spazieren gehen. Die Gezeiten 

geben den Blick frei auf die Lebenswelt 

der Wattbewohner. 

Doch nicht nur Krabben, Muscheln und 

Schnecken haben hier ihre Heimat. Eine 

herausragende Bedeutung hat das Wat-

tenmeer aufgrund seines reichen Nah-

rungsangebots auch für Säugetiere wie 

Seehunde, Kegelrobben und Schweins-

wale sowie für Millionen von Zugvö-

geln. Den welligen Nordseeschlick unter 

den Füßen spüren, durch kniehohe Prie-

le wandern, Herzmuscheln, Einsied-

lerkrebse und Wattwürmer hautnah 

kennenlernen – dieses Naturerlebnis 
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darf bei einem Urlaub an der Wurster 

Nordseeküste nicht fehlen. Am besten 

nimmt man an einer geführten Watt-

wanderung teil, denn so erfährt man 

jede Menge Wissenswertes über das 

pulsierende Leben in, auf und über dem 

Watt. Informationen zu den Wattwan-

derungen bei den zertifizierten Watt-

führern und -führerinnen gibt es im Na-

tionalpark-Haus Wurster Nordseeküste 

in Dorum-Neufeld. 

NATIONALPARK-HAUS.

Bei der Gelegenheit sollte man es nicht 

versäumen, sich die interaktive Aus-

stellung im Nationalpark-Haus anzu-

schauen. Hier erfährt man mehr über 

die Bedeutung der verschiedenen Le-

bensräume des Wattenmeeres, zu 

dem neben dem Watt auch Sandbän-

ke, Strände, Salzwiesen, Geest, Marsch, 

Moore und Küstenheide gehören. In den 

naturnah angelegten Großaquarien 

lassen sich zahlreiche Meerestiere der 

Nordsee beobachten – darunter Krebs, 

Katzenhai und Knurrhahn. Außerdem 

werden die Entstehung und die Beson-

derheiten des Wattenmeeres anschau-

lich erklärt. 

Spätestens jetzt versteht man, warum 

dieser einzigartige Schatz der Natur so 

wertvoll ist und gleich mehrfach unter 

Schutz gestellt wurde: Das Nieder-

sächsische Wattenmeer ist nicht nur 

Deutschlands zweitgrößter National-

park, sondern auch UNESCO-Biosphä-

renreservat und Teil des UNESCO-Welt-

naturerbes Wattenmeer.

Sich als Weltnaturerbe-
stätte bezeichnen zu dür-

fen bedeutet … 

dass sich das Wattenmeer mit 

anderen weltberühmten Na-

turwundern, wie zum Beispiel 

dem Grand Canyon oder dem 

Great Barrier Reef, in einer Ge-

wichtsklasse messen kann. Kein 

Wunder: Das Wattenmeer um-

fasst mehr als 11 Quadratkilo-

meter und ist somit das größte 

Schlickwatt- und Sandsystem 

der Welt.

Natur erleben I Wattenmeer

VERANSTALTUNGEN.

Das Nationalpark-Haus in Dorum-Neu-

feld bietet ganzjährig nicht nur geführte 

Wattwanderungen an. Regelmäßig kann man hier auch 

an Deich- und Salzwiesenführungen, Vogelbeobachtun-

gen oder – bei schlechtem Wetter – Aquarienfütterungen 

teilnehmen. Sogar spezielle Wattwanderungen für Kinder 

und Jugendliche finden regelmäßig statt. 

Die Veranstaltungen finden Sie auf: 

www.nationalparkhaus-wursternordseekueste.de.

SEEHUND, WAS NUN?

Hin und wieder kommt es vor, dass ein 

junger Seehund, ein Heuler, von seinem 

Muttertier getrennt und allein im Bereich der Strände an-

getroffen wird. Es ist enorm wichtig, sich in einer solchen 

Situation richtig zu verhalten. Allem voran: Abstand hal-

ten! Kommen Sie dem Jungtier nicht zu nah, um es nicht 

unnötig zu stressen und informieren Sie die Touristinfor-

mationen oder das Nationalpark-Haus unter den Rufnum-

mern 04741 960 0 oder 04741 960 290.
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DIE SALZWIESEN –
BIOTOP, BRUTGEBIET, LEBENSRAUM.



KÜSTENGRÜN.

Das sanfte Kitzeln der Grashalme unter den 

Füßen ist typisch für die malerische Wurster 

Nordseeküste mit ihren grünen Stränden und 

Deichen. Massentourismus ist hier – insbe-

sondere in der Nebensaison – ein Fremdwort.

Stattdessen trifft man unter den Feriengästen 

vor allem Naturliebhaber, Individualisten und 

junge Familien, die Wert auf Nachhaltigkeit und 

Regionalität legen. 

Zur grünen Küste und dem weltweit einma-

ligen Wattenmeer gehören auch artenreiche 

Habitate der besonderen Art: die unter Schutz 

stehenden Salzwiesen. Sie bilden das blühen-

de Vorland zwischen Watt und Deich. Salzwie-

sen werden 25 Mal im Jahr bis zu zwei Mal pro 

Tag von der Nordsee überflutet oder umspült. 

Neben dem Stranddreizack (auch Röhrkohl ge-

nannt) wachsen hier unter anderem der Quel-

ler und die Strandaster. Ohne Salzwasserein-

fluss würden andere Pflanzenarten die langsam 

wachsenden Salzwiesenpflanzen überwuchern, 

die dann keine Überlebenschance hätten. Salz-

wiesen sind ein sehr seltener und unersetzlicher 

Lebensraum für zahlreiche Pflanzen und Tiere.

Natur erleben I Salzwiesen



ARTENREICH.

Idylle pur: Die grüne Küste mit den 

friedlich grasenden Schafen auf dem 

Deich und den gemütlich wiederkäu-

enden Niederungsrindern auf den Salz-

wiesen erscheint wie aus einem Bil-

derbuch. Manchmal möchte man sich 

ungläubig die Augen reiben – diese be-

schaulich schöne Landschaft gibt es 

wirklich. 

Die Schafe und Niederungsrinder er-

füllen dabei ganz nebenbei auch noch 

wichtige Funktionen für die Land-

schaftspflege. Die Schafe halten als na-

türliche »Rasenmäher« das Gras auf 

dem Deich kurz und verhindern damit, 

dass sich Wühlmäuse ansiedeln und 

die Stabilität des Deiches gefährden. 

Zudem sorgen die Schafe durch ihren 

Tritt dafür, dass der Boden fest bleibt. 

Bei den sogenannten »Schwarzbunten 

Niederungsrindern« handelt es sich 

um eine alte Haustierrasse. Auch sie 

tragen zum Arten- und Naturschutz 

bei: Die Beweidung hält die Vegetati-

on auf den Salzwiesen niedrig, dadurch 

können sich Wiesenbrüter wie Kiebitze 

und Feldlerchen ansiedeln.

ZUGVOGELTAGE.

Für den ostatlantischen Vogelzug ist das 

Wattenmeer ein unersetzlicher Rastplatz 

auf dem Weg nach Süden und zurück in 

den Norden. Um zu verdeutlichen, wie 

unverzichtbar ein intaktes Wattenmeer 

ist, finden jedes Jahr im Herbst die Zug-

vogeltage des Nationalparks Niedersäch-

sisches Wattenmeer statt. 

Verschiedene Veranstaltungen stehen 

ganz im Zeichen der gefiederten Besu-

cher, die sich im nahrungsreichen Watt 

satt fressen, um genügend Energie für 

ihren langen Weiterflug zu sammeln. 

Bei geführten Spaziergängen geht es zu 

den Rastplätzen der Zugvögel – selbst-

verständlich wird dabei genügend Ab-

stand eingehalten, um die Tiere nicht 

zu stören. 

Dabei können Vogelarten beobachtet 

werden, die man nicht alle Tage zu Ge-

sicht bekommt: Kiebitzregenpfeifer, 

Pfuhlschnepfe oder Alpenstrandläufer.

Bereits zum 14. Mal finden 
2022 die Zugvogeltage im 

Nationalpark Niedersächsi-
sches Wattenmeer statt!

Vom 8. bis zum 16. Oktober 

stellt das Nationalpark-Haus 

ein umfangreiches Programm 

zum Thema Vogelzug auf die 

Beine. Von Seminaren, über Ex-

kursionen bis hin zu Konzerten 

ist hier für jeden etwas Passen-

des dabei. 

Infos werden zeitnah auf www.

zugvogeltage.de veröffentlicht. 
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Natur erleben  I   HeideNatur erleben I Artenreich

NIEDERUNGSRINDER.

Das Schwarzbunte Niederungsrind gehört 

durch seinen geringen Bestand zu den ge-

fährdeten, alten Haustierrassen. Die Nationalparkverwal-

tung Niedersächsisches Wattenmeer strebt in Zusammen-

arbeit mit Landwirten und Gastronomen aus der Region 

sowie einem Handelspartner eine sukzessive Steigerung der 

Population an der Wurster Nordseeküste an. Dies geschieht 

seit über 10 Jahren im Nationalpark, in den Sommerpol-

dern der Wurster Nordseeküste zwischen Dorum-Neufeld 

und Berensch-Arensch in Cuxhaven. Beschilderungen fin-

den Sie direkt vor Ort. 

Das aktuellste Projekt ist der Ausbau eines alten Marschen-

hofes zu einem modernen Milchviehbetrieb. Baubeginn 

war 2021. Weitere, sehr interessante Informationen hierzu 

können auf www.nationalpark-wattenmeer.de nachgele-

sen werden.

 



VON HEIDE UND MOOR.

Rastplatz für Kraniche, seltene Pflan-

zen, Rückzugs- und Erholungsraum –  

nicht nur für Naturverbundene ist das 

von blühenden Heidelandschaften um-

rahmte Dorumer Moor ein wahres Pa-

radies. 

Moore speichern große Mengen CO
2
 

und spielen daher ein bedeutsame Rolle 

für den Klimaschutz. Als Teil des Pro-

jekts »Moorland – für Moor und Klima« 

wurde das entwässerte Dorumer Moor 

wiedervernässt und kann nun wieder 

seinen wertvollen Beitrag als CO
2
-Spei-

cher leisten. 

Das mehr als 200 Hektar große Gebiet 

steht seit 2010 unter Naturschutz. Über 

einen wunderschönen Wanderrundweg 
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wird das nordöstlich von Sievern gele-

gene Hochmoor erlebbar. Gesäumt wird 

der Weg von beeindruckenden Wall-

anlagen und Hügelgräbern. Sogar eine 

Burganlage gab es hier vor rund tausend 

Jahren. Von der Pipinsburg ist nur noch 

ein Erdwall erhalten. 

MÄRCHENMOOR.

Ganz in der Nähe der Wurster Küste liegt 

auch das Ahlenmoor. Verschiedene Wan-

der- und Erlebniswege führen durch 

Torfmoosfelder und Moorheide, über 

Holzbohlenstege, durch nahezu unbe-

rührte Wälder und verträumte Seenland-

schaften. Das Moorinformationszen-

trum MoorIZ in einem ehemaligen 

Torfwerk hat zahlreiche Angebote im 

Programm – wie zum Beispiel eine Ent-

deckungsreise mit der Moorbahn, bei der 

die Besonderheiten des Moores anschau-

lich und unterhaltsam erläutert werden. 

Die Moorbahnfahrten werden mit un-

terschiedlichen Themenschwerpunkten 

angeboten. So gibt es neben Moor- und 

Klimafahrten auch eine vogelkundliche 

Moorbahnfahrt. Mit etwas Glück können 

dabei nicht nur Kraniche, sondern auch 

Braunkehlchen, Steinschmätzer und 

Baumfalke gesichtet werden – also un-

bedingt ein Fernglas mitnehmen. 

Um Elfen, Feen, Sagen und andere zau-

berhafte Geschichten geht es in Mär-

chenfahrten, die besonders Kinder vom 

Moor begeistern. 

Ein weiteres unter Naturschutz stehen- 

des Moorgebiet liegt östlich von Wanhö-

den in der Westerwannaer Moorgeest.

Das Dorumer Moor ist ein 
Geheimtipp für ausgie-

bige Spaziergänge allein, mit 
Freunden oder der Familie. 

An der Bundesstraße L135 be-

findet sich ein Parkplatz (Pi-

pinsburg), von dem aus man 

leicht zum ausgeschilderten 

Wanderweg gelangt. Auf In-

formationstafeln entlang der 

Wege erfahren Sie mehr über 

dieses einzigartige Natur-

schutzgebiet.

Natur erleben I Heide & Moor

KÜSTENHEIDE.

Raus aus dem Moor, rein in die Heide! Ein 

Besuch der Cuxhavener Küstenheide lohnt 

sich in jedem Fall. Neben der beeindruckenden Farb-

pracht können hier auch außergewöhnliche Weidetiere 

wie Heckrinder, Wildpferde oder Wisente entdeckt wer-

den. Die Küstenheide erstreckt sich von Oxstedt bis nach 

Duhnen im Norden Cuxhavens und lässt sich wunderbar 

zu Fuß, mit dem Fahrrad oder auf dem Pferd erkunden.

AHLENMOOR.

Das Ahlenmoor befindet sich zwischen 

den Ortschaften Wanna und Flögeln in der 

Samtgemeinde Land Hadeln. Das Moorinformationszent-

rum finden Sie im alten Torfwerk Süderleda unter der Ad-

resse Am Hohen Kopf 3 in 21776 Wanna. Die Ausstellung 

ist von November bis April dienstags bis sonntags von 11 

bis 17 Uhr und von Mai bis Oktober täglich von 10 bis 18 

Uhr geöffnet.
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AUSFLÜGE & TOUREN.

Zu Fuß, auf dem Fahrrad, motori-

siert auf dem Passagierschiff oder 

gar zu Pferd: Die Wurster Nordseeküs-

te und ihre Umgebung lassen sich auf 

viele Arten erleben und erkunden. Wie 

wäre es zum Beispiel mit einem Ta-

gesausflug zur Insel Helgoland? Mit 

ihren Lummenfelsen, dem Ober- und 

Unterland und der von ihr abgespalte-

nen Nebeninsel – der Düne – ist die nur 

knapp 1 Quadratkilometer große Insel 

ab Cuxhaven oder Bremerhaven in kur-

zer Zeit erreichbar.

Lust auf einen Shopping-Trip nach Sylt? 

Selbst die Szene-Insel mit ihrer Sansi-

bar kann von Cuxhaven aus problem-

los angesteuert werden. Von hier aus 

finden außerdem regelmäßig Ausflugs-

fahrten zu den Seehundsbänken in der 

Elbmündung statt.

ABENTEUERLUST.

Abenteuerlustige können zwischen 

Herzmuscheln und Wattwürmern hin-

durch sogar mit einer Kutsche zur Ham-

burger Insel Neuwerk gelangen. Die so-

genannten Wattwagen werden von 

Pferden über markierte Wege durch das 

Watt zu dieser Naturoase gezogen.

Segel setzen in Richtung 
Sonnenuntergang und 

vielleicht sogar kurz mal 
selbst ans Steuer?

Das geht in Dorum-Neufeld! Ab 

hier bietet Andy von Wasser-

welt Wattenmeer nämlich regel-

mäßige Segeltörns in den Natio-

nalpark an. Ganz exklusiv und in 

kleinen Privatgruppen kann man 

ihn, seine Yacht und vor allem 

sein Wissen über das Segeln und 

die Region chartern. Ein unver-

gessliches Erlebnis. Infos, freie 

Termine und Buchung auf www.

wasserwelt-wattenmeer.de

Sich einfach mal zurücklehnen 

und aus dem Fenster blicken, 

während man zwischen Cont-

ainern und ihren meterhohen 

Transportvehikeln, den »Van-Car-

riern«, hindurchfährt? Das ist 

möglich während einer der auf-

regenden Hafenbustouren nach 

Bremerhaven. An vielen Terminen 

im Jahr 2022 starten sie sogar di-

rekt an der Wurster Nordseeküste:

Im April: Am 7., 14. und 21.04.

Im Mai:  Am 26.05.

Vom 30. Juni bis zum 25. Au-

gust jeden Donnerstag

Vom 6. Oktober bis zum 

27. Oktober jeden Donnerstag

TOURISTINFORMATIONEN.

Tickets und Informationen zu vielen Ausflügen mit dem Rad, dem Bus oder 

dem Schiff halten die Touristinformationen in Dorum-Neufeld, Spieka (in 

der Nebensaison), Spieka-Neufeld (in der Hauptsaison) und Wremen vor.

Für eine telefonische Auskunft wählen Sie die 04741 960 0 oder schreiben 

Sie an info@wursternordseekueste.de 



Natur erleben I Ausflüge & Touren



NEBENSAISON –
VON STURMFLUT UND DEICH.
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STÜRMISCH.

In der Herbst- und Frühjahrszeit sind Sturmflu-

ten keine Seltenheit. Hiervon wird gesprochen, 

wenn der höchste Stand des Wassers das mittlere 

Tidenhochwasser um 1,5 Meter oder mehr über-

steigt. Sturmfluten entstehen, wenn orkanartige 

beziehungsweise starke Winde die Wassermas-

sen in Richtung Festland drücken. Solche Fluten 

sind immer wieder ein faszinierendes Naturspek-

takel, welches aber niemals unterschätzt werden 

sollte. Wenn Sie einmal die Gelegenheit dazu be-

kommen, eine Sturmflut vor Ort mitzuerleben, 

achten Sie darauf, vor lauter Staunen nicht die 

Zufahrtswege zum Deich zu versperren, damit im 

Notfall die Deichverteidigungswege für Rettungs-

fahrzeuge frei bleiben.

Wie wichtig ein intakter Deich ist, wird übrigens 

umfangreich im Deichmuseum Land Wursten in 

Dorum behandelt. Die Ausstellung zeigt die Ge-

schichte des Deichbaus und des Küstenschutzes 

an der niedersächsischen Küste. Mit einer in Art 

und Umfang einmaligen Sammlung von Deich-

baugeräten und Werkzeugen wird der tausend-

jährige Kampf des Menschen mit den Naturge-

walten der Nordsee während einer webbasierten 

Besucherführung anschaulich dargestellt. 

Stürmisch I Bei Wind & Wetter
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Reusenfischer Erhard

Erhard Djuren ist ein Uni-
kat in der Region – er ist 

der Reusenfischer.

Schon lange vor der Kutterfi-

scherei war diese Fangart gang 

und gäbe. Flechtkörbe, soge-

nannte Reusen, wurden im 

Watt aufgestellt und die restli-

che Arbeit von Strömung und 

Gezeiten erledigt. 

Erhard Djuren hielt noch bis vor 

kurzer Zeit an der Reusenfische-

rei fest und holte den gefan-

genen Granat regelmäßig mit 

seinem Wattschlitten, der von 

seinen treuen Begleitern gezo-

gen wurde, ein.



Norddeutsches Unikat I Reusenfischer Erhard



Entschleunigung I GVJFKGF

2020



SEHNSUCHTSORT.

Den Alltag abstreifen und zur Ruhe kom-

men – das passiert an der Wurster Nord-

seeküste wie von selbst. Dazu braucht 

man nur ein paar Schritte den Deich hin-

aufzugehen, die gesunde salzhaltige Luft 

in die Lungen strömen zu lassen und das 

wohltuende Endlospanorama des Wat-

tenmeeres zu genießen. In der Natur 

pendelt sich das Gleichgewicht von Kör-

per, Geist und Seele wieder ein. 

GLÜCKLICH SCHWITZEN.

Demjenigen, dessen Seele noch einen 

kleinen Stups in Richtung Entschleu-

nigung benötigt, kann sprichwörtlich 

wärmstens eine Auszeit in den exklusi-

ven Fass-Saunen des Dorum-Neufelder 

Watt‘n Bads empfohlen werden. Wohli-

ge Wärme und der Duft nach finnischer 

Birke machen den dreistündigen Auf-

enthalt mit Blick auf das Wattenmeer 

zu einem Erlebnis, das seinesgleichen 

sucht. Saunieren unterstützt nämlich 

nicht nur das Immun- und Herz-Kreis-

laufsystem, sondern kann sich auch sehr 

positiv auf die Psyche auswirken. Die 

Termine können ganz einfach per E-Mail 

oder telefonisch in der Touristinformati-

on Dorum-Neufeld gebucht werden.

Der neue Wanderweg am 
sogenannten »Nordplatz« 

in Wremen in unmittelbarer 
Nähe zum Strand …

und der Südpier lädt mit sei-

ner unvergleichlichen Lage mit 

Blick auf die vorbeifahrenden 

Schiffe, seinen Liegewellen und 

Bänken zum Flanieren und Ent-

spannen ein. 

Mit einem passenden Getränk 

der örtlichen Gastronomie in 

der Hand und ausschließlich 

positiven Gedanken im Kopf 

kann man hier die ultimative 

Entschleunigung erfahren.

Entschleunigen – das geht 
auf viele Arten.

Die einen legen einfach ihre 

Füße hoch, die anderen schal-

ten ihr Handy aus. Das Ganze 

kombiniert mit Blick auf das 

Wasser in einem gemütlichen 

Strandkorb? Eine großarti-

ge Vorstellung und sowohl in 

Wremen als auch in Dorum, 

Spieka- und Cappel-Neufeld 

leicht umsetzbar. Hier befinden 

sich nämlich die Grünsträn-

de der Wurster Nordseeküste, 

die jeweils ihren ganz eigenen 

Charme mitbringen. Finden Sie 

heraus, welcher »Ihr« Strand ist.

ACHTSAMKEIT.

Achtsamkeit bedeutet, in sich hinein und aktiv auf seine Umwelt zu hören. Und 

das geht doch immer noch am besten, wenn alles still ist. Also raus aus den Fe-

dern und einfach mal zu einer ungewöhnlichen Uhrzeit ab in die Natur. Der 

Sonnenaufgang und die mit Tau benetzte Landschaft sind es wert, versprochen!

Regionale Highlights I Entschleunigung
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HAFENPANORAMA –
SALZLUFT UND MÖWEN.



GOLD DER NORDSEE.

Es ist halb drei in der Früh. Nur noch leise die 

wetterfesten Schuhe und das Regenzeug anzie-

hen und dabei niemanden wecken. Dann geht 

es los. Es wird ein langer Tag, den der Krabben-

fischer und seine zwei Mann starke Besatzung 

auf ihrem blau-weißen Kutter vor sich haben. 

Zwölf Stunden werden die Fangreise und ihre 

Vorbereitung mindestens dauern, meistens be-

gleitet von einem Schwarm hungriger Möwen 

knapp hinter dem Heck.

Die Schleppnetze bahnen sich ihren Weg durch 

das Wasser, während die Sonne aufgeht und die 

Atmosphäre kaum schöner sein könnte. Endlich 

für einen Moment durchatmen.

An diesem Tag wird sich der Fang lohnen. Viele 

volle Kisten des rosafarbenen Goldes finden 

ihren Weg in einen der drei Häfen an der Wurs-

ter Nordseeküste …

Übrigens: Die gefangenen Krabben wer-
den noch direkt an Bord gekocht. Auf diese 
Weise bekommt das Fleisch seine typische 
rosige Färbung.

Regionale Highlights I Häfen

Weitere 
Infos: 

w
ursternordseekueste.de/downloads

m
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in
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FANGFRISCH.

Fröhliches Blau in allen Schattierun-

gen, kräftiges Dunkelrot, strahlendes 

Weiß: In den Häfen von Spieka-Neufeld, 

Dorum-Neufeld und Wremen lassen 

die charakteristisch bunten Fischkutter 

das Bild einer maritimen Postkarten- 

idylle entstehen. Trotz der geradezu ma-

lerischen Anmutung handelt es sich 

aber keineswegs nur um eine charman-

te Nordseekulisse, sondern um »echte« 

Kutter, mit denen auf Fisch- und Krab-

benfang gefahren wird. 

Bereits seit Jahrhunderten ernähren sich 

die Menschen an der Küste von den Mu-

scheln, den Krebsen und den Fischen der 

Nordsee. Früher wurden vor allem Reu-

sen in die Priele gestellt, die nur bei Ebbe 

erreicht werden konnten. Dabei kamen 

meist Schlitten zum Einsatz, die von 

Hunden durch das Watt gezogen wur-

den. 

Erst Mitte des 19. Jahrhunderts verän-

derte sich der Fischfang an der Wurs-

ter Nordseeküste: Seit dieser Zeit wurde 

das Meer auf Fischkuttern befahren und 

die Fanggebiete konnten gezielt ange-

steuert werden. 

Auch wenn die heutigen Kutter Motoren 

statt Segel besitzen und es moderne Na-

vigations- und Kommunikationsgeräte 

gibt, ist der mitunter noch immer nicht 

ganz ungefährliche Beruf der Küstenfi-

scher gekennzeichnet durch unregelmä-

ßige Arbeitszeiten, Wind und Wetter. 

KRABBENPULEN.

Die leckeren Nordseekrabben kann man 

fangfrisch auch direkt vom Kutter kau-

fen. Zwei Stunden vor Hochwasser ist ein 

idealer Zeitpunkt, denn dann laufen die 

Krabbenkutter meist wieder in die Häfen 

ein. Das Krabbenpulen ist nicht schwer, 

erfordert aber ein bisschen Übung. 

Wie man es richtig macht, kann man 

bei einer Krabbenpulstunde lernen. 

Dazu erhält man dann auch gleich eine 

Einführung in den Fang und die Verar-

beitung der Krabben. Informationen zu 

den Krabbenpulstunden gibt es in den 

Touristinformationenund im Internet 

unter www.wursternordseekueste.de 

zu finden.

Der Wremer Erhard Djuren pflegt die 

alte Tradition und war als letzter Reu-

senfischer an der Wurster Küste bis vor 

Kurzem mit seinem Hundeschlitten im 

Watt unterwegs. Er begann bereits als 

Schuljunge in den 1950er Jahren damit, 

Reusen zu flechten und sie im Watt auf-

zustellen. 

Kutter verpasst? An-
laufstellen für frischen 

Granat gibt es natürlich auch 
außerhalb der Häfen.

Ob im Handel oder in der Gas-

tronomie: Mindestens ein Ge-

richt mit Krabben gehört zum 

guten Ton während eines Ur-

laubs an der Wurster Nordsee-

küste! 

Egal, ob selbst zubereitet oder 

gekauft – Hauptsache probiert.

Übrigens: In Wremen kann man 
einen trocken liegenden Kutter 
namens »Koralle« besichtigen!



Regionale Highlights I Häfen

WUSSTEN SIE  …

dass Nordseegarnelen über Farbzellen zur 

Farbänderung verfügen, mit denen sie sich 

an ihre Umgebung und ihren Untergrund anpassen kön-

nen? Nachts sind sie meist dunkel gefärbt.

Nordseegarnelen können darüber hinaus als das Schlüs-

selglied im Nahrungsnetz des Wattenmeeres bezeichnet 

werden.

KUTTERHAFEN.

Bis heute spielt die Fischerei eine wichti-

ge Rolle in der Region. An vielen Tagen im 

Jahr können Sie beobachten, wie die insgesamt vierzehn 

aktiven Kutter in den drei Häfen der Wurster Nordseeküs-

te zu ihrer nächsten Fangreise aufbrechen oder in ihren 

Heimathafen zurückkehren. 

Die bunten Kutter bestaunen kann man in Dorum-Neu-

feld, Wremen und Spieka-Neufeld.
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ROMANTISCH.

Was wäre eine Reise an die Wurs-

ter Nordseeküste ohne einen Be-

such der beiden Leuchttürme »Kleiner 

Preuße« und »Obereversand« sowie 

der Midlumer Mühle? Hinter jedem 

der drei historischen Bauwerke liegt 

eine bewegende Geschichte, über die 

man sich vor Ort eingehend informie-

ren kann.

Manche kommen her, um in luftiger 

Höhe einfach nur die schöne Aussicht 

auf das Meer oder die vorbeifahrenden 

Schiffe zu genießen. Oder weil sie sich 

an einem romantischen Ort das Ja-Wort 

geben möchten. Sowohl in den Leucht-

türmen in Wremen und Dorum-Neu-

feld als auch in der über 160 Jahre alten 

Mühle in Midlum sind als offizielle Au-

ßenstellen des Standesamtes Eheschlie-

ßungen möglich. 



Regionale Highlights I Leuchttürme & Mühle

Ob Hand in Hand oder 
allein – hier schlendert 

es sich immer gut. 

Romantik kann auch einfach 

das Loslassen der Alltagsgedan-

ken und das Abschweifen in die 

eigenen Traumwelten bedeu-

ten. Probieren Sie es aus! Üb-

rigens: Die schönste Sicht auf 

den Sonnenuntergang kann 

man von einem der Stege in 

Cappel-Neufeld genießen. 

Unser Tipp für ein paar 
ganz besondere Stunden 

zu zweit:

ist das regelmäßige Candle- 

Light-Schwimmen im Watt‘n 

Bad in Dorum-Neufeld. Wenn 

die Tage in der Nebensaison 

kürzer und kälter werden, bie-

tet sich diese Veranstaltung als 

wohlige Flucht an. Bei verlän-

gerter Öffnungszeit bis 21 Uhr 

und Kerzenschein können hier 

Stress und Alltag für ein paar 

Stunden vergessen werden. 

www.wattnbad.de

Die Midlumer Mühle ist 
ein sogenannter Gale-

rie-Holländer.

Sie ist eine der wenigen, funk-

tionsfähigen Windmühlen die-

ser Art im Landkreis Cuxhaven.  

1857 errichtete die Müllerfami-

lie Meinecke einen Galerie-Hol-

länder mit zwei Schrotgängen 

und einem Walzenstuhl. 1910 

übernahm die Familie Sielken 

den Betrieb. Bis 1955 wurde die 

Windmühle in Midlum noch mit 

Windkraft betrieben.

FLIEGERROMANTIK.

Neben der Mühle und den Leuchttürmen 

gibt es an der Wurster Nordseeküste noch 

eine weitere, ganz spezielle Außenstelle des Standesam-

tes: Das Regierungsflugzeug VFW 614 im Aeronauticum 

Nordholz. Geheiratet wird zwar nicht über den sprich-

wörtlichen Wolken – dem Ambiente tut dies aber keiner-

lei Abbruch. Informationen zur Ausstellung und der Trau-

möglichkeit finden Sie auf www.aeronauticum.de.

FRAGEN UND ANTWORTEN.

Wie bedient man ein Leuchtfeuer? Und 

warum ist der »kleine Preuße« denn nun so 

klein? Die Ehrenamtlichen der beiden Leuchttürme haben 

Antworten auf (fast) alle Fragen und bieten regelmäßig 

Führungen durch die Geschichte der Leuchtturmwärter und 

der Türme an. Informationen hierzu finden Sie auf den fol-

genden Webseiten www.museum-wremen.de sowie auf 

www.obereversand.de.



WOHLFÜHLMOMENTE.

Schwimmen oder sich einfach nur von 

den Wellen auf und ab tragen lassen: 

Ganzjährige Badefreuden bei ange-

nehm temperiertem Wasser bietet das 

Wellenbad Watt’n Bad in Dorum-Neu-

feld, unabhängig von Witterung und 

Gezeiten. 

Das Schöne ist: Hier kann man ent-

spannt ein paar Bahnen schwimmen 

und sich anschließend auf den komfor-

tablen Unterwasserliegen ausruhen. 

Für fröhliche Abwechslung sorgen die 

prickelnde Brodelbucht und zwei Was-

serrutschen. Zum Programm gehören 

auch Kursangebote wie Wassergym-

nastik und Kinderschwimmen sowie 

Motto-Veranstaltungen wie das ro-

mantische Candle-Light-Schwimmen 

in der Nebensaison. 

ENTSCHLEUNIGUNG.

Für wahre Glücksmomente sorgen in 

der dunklen Jahreszeit von Mitte Sep-

tember bis Ende April die exklusiven 

Fass-Saunen im Außenbereich des 

Watt’n Bad. So fühlt sich Entschleuni-

gung an – mit direktem Ausblick auf 

die Nordsee und zugleich behaglich ab-

geschirmt wie in einer ganz privaten 

Wellness-Oase. Ein Hauch von Luxus 

gehört natürlich auch dazu: Gemütli-

che Bademäntel, Sauna- und Dusch-

tücher, gemütliche Strandkörbe und 

Fußwärmebecken, Mineralwasser oder 

Saftschorle sind ebenso inklusive wie 

der freie Zugang zum Hallenbad mit 

Entspannungsbecken und einladen-

dem Ruheraum. Allein, mit dem Lieb-

lingsmenschen oder Freunden: Die 

Fass-Saunen sind jeweils für bis zu sechs 

Personen buchbar. 
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Auch mit einem Handi-
cap muss nicht auf den 

Besuch des schönen Bades 
verzichtet werden:

Eingänge, eine Umkleidekabine 

und alle anderen prägnanten Stel-

len im Schwimmbad sind barrie-

refrei gestaltet und so für jeden zu-

gänglich. Das gilt übrigens auch für 

viele Einrichtungen in der Region. 



Regionale Highlights I Watt‘n Bad

GUT ZU WISSEN …

Die Beckenmaße des Freibadbereiches 

betragen 50,46 m x 21,94 m. Es hat eine 

Wasserfläche von 1128 m² und eine Wassertiefe im Del-

tabereich von wenigen Zentimetern. Die tiefste Stelle im 

Schwimmerbereich liegt bei 2,25m. Das Freibad hat eine 

Wassertemperatur von ca. 24°C. Das Hallenbad verfügt 

über eine Wasserfläche von ca. 134 m², ist 16,67 m lang 

und 8 m breit. Sprudelsitze und Massagedüsen können 

bei angenehmen 28°C genutzt werden.

FASS-SAUNA.

Die beiden Fass-Saunen werden immer zur 

exklusiven Alleinnutzung vermietet. Der Ba-

sispreis beläuft sich auf 60 € - ab der 3. Person erhöht er sich 

um je 10 € pro weiterer Person. In den Kosten enthalten sind 

3 Stunden Saunanutzung mit einer frei auswählbaren Tem-

peratur von 70, 80 oder 90 Grad, einem Aufguss nach Wahl 

und einer Flasche Wasser oder Apfelschorle pro Person. Die 

möglichen Uhrzeiten sind vorgegeben: Mo. – So. 11 bis 14 

Uhr oder 14.30 bis 17.30 Uhr.

Weitere 

Infos: 

w
ursternordseekueste.de/download

sm
ag

az
in
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Finja und Mark waren 
eigentlich (nur) zum Feiern 

und Tanzen auf dem Deich-
brand-Festival hier.

Dass die Region so viel zu bieten 

hat, war ihnen nicht klar, bis sie 

das erste Mal das Festivalgelän-

de verlassen und während eines 

Ausflugs den Landstrich erkun-

det haben. 

Der nächste Kurzurlaub ist schon 

in Planung.

Finja und Mark



»
»WIR HABEN DIE WURSTER 

NORDSEEKÜSTE ZUM 

ERSTEN MAL BESUCHT, 

ALS WIR BEIM DEICH-

BRAND-FESTIVAL IN WAN-

HÖDEN WAREN UND WIR 

KOMMEN WIEDER!«

Urlaubserinnerung I Deichbrand & Mehr
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DIE NORDKULTUR –
VON KIRCHEN, ORGELN UND UNABHÄNGIGKEIT.



Download  

der Adressliste 

»Heide & Moor« 

SEHENSWERT.

Auf den Spuren der Vergangenheit: Erstaun-

lich, welche baulichen, kulturellen und künstle-

rischen Leistungen vor Jahrhunderten erbracht 

wurden. Davon zeugen auch die wunderschö-

nen Kirchen. Eine davon ist die St.-Georg-Kir-

che in Spieka, deren Ursprung bis ins Jahr 1319 

zurückreichen. Über die Region hinaus bekannt 

ist die St.-Peter-und-Paul-Kirche in Cappel auf-

grund ihrer Orgel aus dem 17. Jahrhundert, die 

von dem renommierten Orgelbauer Arp Schnit-

ger stammt. 

Einen mindestens ebenso interessanten Blick in 

die Geschichte eröffnet das Museum für Wat-

tenfischerei in Wremen, das auch die Lebens-

bedingungen der früheren Fischer und ihrer Fa-

milien zeigt. Träger des Museums ist der Verein 

Wremer Heimatkreis ’85, der sich auch der Pfle-

ge der plattdeutschen Sprache verschrieben hat.

Übrigens: An der Wurster Nordseeküste 
gibt es eine Vielzahl historischer Wehrkir-
chen. Jede für sich ist einen Besuch wert!

Kultur & Geschichte I Nordisch, praktisch, gut

Weitere 
Infos: 

w
ursternordseekueste.de/downloads

m
ag

az
in
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Übrigens: Tjede Peckes wird auch als die 
»Jeanne d‘Arc des Nordens« bezeichnet.

GESCHICHTSTRÄCHTIG.

Sie gelten als bodenständig und un-

aufdringlich, zeichnen sich durch 

ihre Gastfreundlichkeit und entspann-

te Gelassenheit aus: die Menschen, die 

an der Wurster Nordseeküste leben. 

Wer Land und Leute genauer kennen-

lernen möchte und mehr über die Kul-

tur und die bewegte Geschichte der Re-

gion erfahren möchte, hat an vielen 

Stellen die Möglichkeit dazu. 

Nicht immer ging es so beschaulich zu 

wie in heutigen Zeiten. Im 16. Jahrhun-

dert musste die Wurster Bevölkerung 

gegen ein riesiges Söldnerheer um ihre 

Unabhängigkeit kämpfen. 

Besonders ein Name ist in Erinnerung 

geblieben, sogar eine Grundschule und 

eine Straße sind nach ihr benannt: 

Tjede Peckes. Sie war eine mutige junge 

Frau, die als Freiheitskämpferin und 

Fahnenjungfer vor einem halben Jahr-

tausend bei der Schlacht am Wremer 

Tief gefallen sein soll. 

Eine prägende Rolle spielte (und spielt) 

auch der Deichbau. Im Deichmuseum 

in Dorum wird die mitunter dramati-

sche Geschichte des Küstenschutzes 

eindrucksvoll dargestellt. 

MUSEUMSBESUCH.

Mindestens ebenso spannend ist ein 

Besuch des Museums für Wattenfische-

rei, das sich in einem der ältesten Wre-

mer Häuser am Dorfplatz befindet. Wie 

haben sich die Fangmethoden in den 

vergangenen Jahrhunderten entwi-

ckelt? Wie haben die Fischer und ihre 

Familien gelebt? Diese und viele weite-

re Fragen werden hier anschaulich be-

antwortet.

Berühmt und beliebt ist die Wurster 

Nordseeküste auch für ihre begehrten 

Krabben. Deshalb wundert es nicht, 

dass hier die erste Krabbenpulmaschi-

ne erfunden wurde, die bei der Firma 

Kocken in Spieka-Neufeld besich-

tigt werden kann. Die Schälmaschine 

wurde über etliche Monate von Alwin 

Kocken in den 70er und 80er-Jahren 

entwickelt. Ihre Funktionsweise basiert 

auf der Verwendung von Druckluft: 

Während die Krabben fixiert werden, 

wird das Krabbenfleisch aus der Hülle 

geblasen. Auf diese Weise können die 

frischen Nordseekrabben sofort verar-

beitet und lange Transportwege einge-

spart werden. Es ist also nicht verwun-

derlich, dass man sich auch direkt vor 

Ort mit leckeren Meeresdelikatessen 

verwöhnen lassen kann.

Um das Wurster Land 
ranken sich viele interes-

sante Geschichten und Sagen.

Wer tiefer in das Thema eintau-

chen möchte, dem kann man 

die Hörbuchreihe »Die Sagen 

des Landes Wursten« nur emp-

fehlen. 

In einer Auswahl an aufregen-

den Geschichten, werden hier 

Themen wie der Bau der Wre-

mer Kirche oder die Frage, wie 

die Ortschaft Spieka zu ihrem 

Namen gekommen ist, leben-

dig und kurzweilig behandelt.



Kultur & Geschichte I Museen, Kirchen & Mehr

DAS ALTE PASTORENHAUS.

Ein sehenswertes Schmuckstück ist zudem 

das reetgedeckte Alte Pastorenhaus in Mis-

selwarden. Das 1709 erbaute Gebäude wurde über mehr 

als 250 Jahre als Pfarrhaus genutzt. 

Heute finden hier in historischem Ambiente Konzerte, 

Theateraufführungen und viele weitere kulturelle Veran-

staltungen statt. 

MUSCHELMUSEUM.

Für Schmunzeln sorgt regelmäßig das Ku-

riose Muschelmuseum in Wremen, das 

seinem Namen alle Ehre macht. Die ausgestellten Mu-

scheln wurden im Laufe der Zeit mit Namen versehen, 

die ihrem Äußeren auf charmante Weise gerechter wer-

den, als es ihre offizielle Bezeichnung tut. Verpassen Sie es 

nicht, einem der kleinsten Museen der Wurster Nordsee-

küste einen Besuch abzustatten.



INDIVIDUELL.

Einen Gang herunterschalten, zur 

Ruhe kommen, die Dinge auf sich 

wirken lassen – das fällt an der Küste 

leicht, denn die Zeit scheint hier lang-

samer zu vergehen. Einfach mal inne-

halten und sich verwöhnen lassen – 

bei einer kleinen Stärkung im nächsten 

Melkhus zum Beispiel. So wird die Rad-

tour oder Walkingrunde auch kulina-

risch zum Genuss. Hier gibt es sie noch, 

die kleinen Hofläden mit ihren selbst 

hergestellten regionalen Produkten. 

Denn was auf den fruchtbaren Böden so 

gut gedeiht, wird zu leckeren Spezialitä-

ten verarbeitet. 

Appetit auf frische Kuhmilch? Bei der Fa-

milie Thalmann in Spieka-Neufeld kann 
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man sich die Milch sogar selbst abfüllen –  

zwar nicht direkt aus dem Euter, dafür 

aber sehr komfortabel an einer rund um 

die Uhr geöffneten Milchtankstelle.

Frische und Qualität sind im Hofladen 

oder Melkhus unvergleichlich, da die Zu-

taten direkt verarbeitet werden und es 

keine langen Transportwege gibt. Vieles 

wird noch mit Liebe von Hand gemacht 

– und das schmeckt man einfach. 

KLEINER S(CH)NACK.

Beliebt sind die schmackhaften Pro-

dukte nicht nur als gesunder Snack für 

zwischendurch. Auch Urlaubsgäste, die 

sich auf dem Campingplatz, in der Feri-

enwohnung oder im Ferienhaus selbst 

versorgen, kaufen gerne in den Hoflä-

den ein. Zum Angebot gehören neben 

Fleisch, Wurst, Käse, Butter, Milch und 

Co. teilweise auch Brot, regionaler 

Honig und Gewürzmischungen. Beim 

Einkaufen ergibt sich oft ein freundli-

ches Gespräch – in Norddeutschland 

sagt man: Schnack – mit den Ladenin-

habern. Sie geben gerne Tipps zur Zu-

bereitung und beantworten auch alle 

Fragen zur Herkunft und Herstellung 

der Lebensmittel. 

In einigen Hofläden der Region sind 

auch handgefertigte Dekoprodukte er-

hältlich. Hierzu gehören beispielsweise 

wunderschöne Teelichtgestecke aus an-

gespültem Treibholz und andere selbst-

gemachte Erzeugnisse, die sich gut als 

Mitbringsel zum Verschenken oder als 

Erinnerungsstück eignen. 

Selbst hergestellte und re-
gionale Produkte entdeckt 

man hier aber nicht nur in 
Form von Kochzutaten.

Dem aufmerksamen Beobach-

ter sind die eleganten Weidetie-

re zwischen Misselwarden und 

Padingbüttel vielleicht schon 

aufgefallen – hier leben echte 

Alpakas. Auf dem Hof der Fami-

lie Herr können die Paarhufer 

nicht nur besucht werden, son-

dern auch Produkte aus ihrer 

Wolle, dem sogenannten »Al-

pakavlies«, erworben werden. 

www.alpakas-vom-hof-herr.de 

Regional einkaufen I Hofläden

NACHHALTIGKEIT.

Die Natur entdecken und bewahren: An der 

Wurster Nordseeküste erschließt sich die 

Bedeutung des Naturschutzes und die Notwendigkeit eines 

schonenden Umgangs mit den Ressourcen. Ausstellungen, 

Museen und Führungen machen das Wattenmeer mit allen 

Sinnen erlebbar. Zugleich wird dessen Bedeutung für den 

Klima- und Artenschutz verdeutlicht. Denn schützen kann 

man nur das, was man kennt und wertschätzt. 

Nachhaltiger Tourismus ist hier kein bloßes Schlagwort 

sondern wird tatsächlich gelebt und weiterentwickelt. 

Dazu gehören die Fokussierung auf regionale Produkte, Na-

turschutzprojekte örtlicher Initiativen, die Beteiligung am 

Klimamoor-Projekt, aber auch die weitreichenden Informa-

tionen zum Thema Wattenmeer und Naturschutz. 

Wer diese wundervolle Landschaft kennengelernt hat, 

weiß, wie wertvoll sie ist – und möchte, dass sie auch für 

nachfolgende Generationen erhalten bleibt. 
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Ein Herbsturlaub mit Kin-
dern an der Nordseeküste 

war ein gewagtes Experiment. 

Aber die Nähe zu Bremerhaven 

und Cuxhaven hat auch den 

einen oder anderen Regentag 

zu einem absoluten Erlebnis ge-

macht! 

Besonders gefallen haben uns 

die Havenwelten und der Klet-

terpark Cuxhaven. An trocke-

nen Tagen haben wir uns warm 

eingepackt und die Gegend er-

kundet. Die Spielplätze vor Ort 

haben die Bestnote unserer 

Kids erhalten.

Familie Heinrich



Urlaubserinnerung I Mit Kind & Kegel



40

WIND UND WELLEN –
LUFTIGE HÖHEN UND RASANTE TRICKS.



WASSERSPORT.

Die See an der Wurster Nordseeküste ist ein be-

liebter Treffpunkt für Wassersportler. Ob Kiter 

oder Surfer: Wenn der Wind auffrischt und an-

dere sich lieber in ihrer Unterkunft ins Warme 

verkriechen, kann man den Sportlern bei ihren 

Tricks in den tosenden Wellen oder in luftiger 

Höhe zusehen.

Doch Obacht! Die Spots an der Wurster Nord-

seeküste – insbesondere in Wremen – sind auf-

grund ihrer Beschaffenheit nur eingeschränkt für 

Anfänger geeignet. Außerdem befinden sich die 

ausgewiesenen Kite- und Surfzonen in unmittel-

barer Nähe zum Nationalpark. Es ist also in jeder 

Hinsicht Vorsicht und Rücksicht geboten.

Wichtig: Bitte beachten Sie die Beschil-
derung an den Spots in Wremen und 
Dorum-Neufeld.

WIND UND WELLEN –
LUFTIGE HÖHEN UND RASANTE TRICKS.

Sportlich I Wasser

Weitere 
Infos: 

w
ursternordseekueste.de/downloads

m
ag

az
in
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BEWEGEND.

Ob Walking, mit dem Fahrrad, E-Bike 

oder auf Inlinern: In der reizvollen Küs-

tenregion mit ihrem grünen Deich und 

der Weite des Meeres macht es auch an 

Land so richtig Spaß, aktiv zu sein und 

etwas für die eigene Fitness zu tun – wie 

beispielsweise auf dem Nordseeküsten-

radweg oder dem Weser-Radweg. 

Beschauliche Routen führen aber auch 

landeinwärts an romantischen Wind-

mühlen und alten Gutshöfen vorbei 

durch Dörfer, Wiesen, Felder, Wäldchen 

und eine einzigartige Natur- und Kul-

turlandschaft. 

DURCHATMEN.

Auch wer sich eigentlich eher nicht zu 

den Aktivurlaubern zählt, bleibt beim 

Erkunden der schönen Landschaft au-

tomatisch in Bewegung. 

Die salzhaltige Nordseeluft ist wohltu-

end für Körper und Seele, sie gilt als ge-

sundheitsförderlich für Atemwege und 

die Haut. Bei sportlicher Betätigung wird 

die angenehme Wirkung besonders in-

tensiv spürbar – ein befreiendes Gefühl: 

richtig durchatmen und Kraft tanken.

Golfsport auf 18 Bahnen. 
Die wohlmöglich ver-

rückteste Art Golf zu spielen 
gilt es in Dorum-Neufeld zu 
entdecken. 

Hier befindet sich direkt vor 

dem Deich der GoDi-Golfplatz. 

Auf Kunstrasen, der das Gefühl 

eines echten Putting Greens 

vermittelt, wird hier eine Mi-

schung aus klassischem Golf 

und der beliebten »Mini«-Vari-

ante mit echten Schlägern und 

Bällen auf Kunstrasen gespielt. 

www.godi-golf-dorum.de

Ganze zwölf Touren durch 
das Cuxland, die sowohl 

das Entdecker-, als auch das 
Genießerherz höher schlagen 
lassen, kann man auf www.
cuxland.de finden.

Unser Tipp: Probieren Sie sich 

an Tour Nummer acht (»de 

Wusten«) und entdecken Sie 

einstige Warftensiedlungen, 

ein Kloster und den kleinsten 

Leuchtturm weit und breit. 

Start und Ziel der etwa 55 km 

langen Route ist das Nordsee-

bad Wremen.

RADTOUREN.

Für all jene, die gern längere Radrouten bestreiten möchten, hierbei jedoch 

Unterstützung wünschen oder ohne Rad anreisen, gibt es vor Ort die Mög-

lichkeit, Fahrräder oder E-Bikes zu leihen. Infos zu den Anbietern finden Sie 

auf www.wursternordseekueste.de oder in allen Touristinformationen. 

Hier gibt es übrigens auch Lademöglichkeiten für E-Bikes. 



Übrigens: Stellvertretend für eine 
Vielzahl an Wanderwegen durch 
die Marschlandschaft der Wurs-
ter Nordseeküste stehen sechs 
Terrainkurwege in Wremen und 
Dorum-Neufeld. Fragen Sie bei der 
Tourist-Info nach den Karten.

Sportlich I Land
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SPEZIALITÄTEN DER REGION –
VON KRABBEN UND RÖHRKOHL.



Kulinarisch I Spezialitäten der Region

SCHWELGEN.

Fangfrischer Fisch oder Krabben di-

rekt vom Kutter: Die typischen Nord-

see-Köstlichkeiten stammen naturgemäß 

aus dem Meer. Aber nicht nur: Eine Beson-

derheit ist der sogenannte Röhrkohl. Dabei 

handelt es sich um eine streng geschützte 

Grasart, die auf den Salzwiesen wächst. Sie 

darf nur von Einheimischen geerntet und 

verwertet werden. Auch eine gastronomi-

sche Nutzung ist nicht erlaubt. 

Es gibt aber eine Ausnahme! Wer nicht an 

der Wurster Nordseeküste lebt, hat den-

noch die Möglichkeit, die seltene Delikat-

esse zu genießen: Das Restaurant »Zur 

Börse« in Wremen besitzt als National-

park-Partner eine Sondergenehmigung 

und darf seinen Gästen den schmackhaf-

ten Röhrkohl anbieten. Mit etwas Glück 

steht er beim nächsten Besuch wieder auf 

der Speisekarte. 

Unterkünfte 

online buchen: 

U
nterkünfte wursternordseekueste

.d
e/

bu
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GAUMENFREUDEN.

Die Augen schließen und sich die 

Köstlichkeiten des Meeres und 

der fruchtbaren Marschenlandschaft 

auf der Zunge zergehen lassen – an der 

Wurster Nordseeküste kann man in den 

herrlichsten Geschmackswelten schwel-

gen. Und das mit gutem Gewissen, da 

die meisten der wohlschmeckenden Zu-

taten direkt aus der Region stammen 

und frisch verarbeitet werden. 

Regionalität, Nachhaltigkeit und der 

wertschätzende Umgang mit Lebens-

mitteln werden hier seit jeher gepflegt –  

lange bevor der Klimaschutz zu einem 

der wichtigsten Themen unserer Zeit 

wurde. Dass eine ökologisch verantwor-

tungsvolle Fischerei und Landwirtschaft 

nur im Einklang mit der Natur erfolgen 

können, ist für die Menschen an der 

Küste eine Binsenweisheit. 
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Entsprechend hoch ist die Qualität der 

regionalen Küche, die sich durch traditi-

onelle Spezialitäten ebenso auszeichnet 

wie durch innovative Kreationen der 

meisterhaften Kochkunst. 

KLEINER HUNGER.

Für den kleinen Hunger zwischendurch 

bieten sich die Fisch- und Krabbenver-

kaufsstände rund um die Kutterhäfen in 

Dorum-Neufeld und Wremen an. Eine 

der beliebtesten Nordseespezialitäten 

gibt es dort frisch zubereitet direkt »auf 

die Hand«: das traditionelle Krabben-

brötchen. 

Für manchen Stammgast führt auch 

aus diesem Grund der erste Weg nach 

der Ankunft gleich an den Hafen: »Jetzt 

erst mal ein leckeres Krabbenbrötchen!« 

Eine willkommene Stärkung nach einer 

langen Anreise. 

Natürlich bekommt man hier auch die 

besonders bei Familien mit Kindern 

sehr beliebten Leckereien oder Erfri-

schungen wie Eis, kühle Getränke und 

die klassischen Pommes. Bei großem 

Hunger ist zum Glück der Weg vom 

Strand nicht weit. 

Sowohl in den Restaurants als auch in 

den Verkaufsbuden steht der maritime 

Genuss im Zentrum. Die kulinarische 

Vielfalt umfasst aber auch Fleischge-

richte und vegetarische Köstlichkeiten. 

Die Gastronomie lässt sich immer wie-

der etwas Neues einfallen, um die Gäste 

zu überraschen und zu begeistern.

Ein Frühstück, das man 
auch abends essen kann? 

Das geht nur im Norden!

M a n  n e h m e  e i n e  S c h e i b e 

Schwarzbrot, eine Handvoll fri-

scher Krabben und ein Spiegelei. 

Et voilà – fertig ist das Fischer-

frühstück! Wem das zu schnell 

ging, dem empfehlen wir einen 

Besuch in einem der hiesigen Re-

staurants. Das Frühstück findet 

sich auf den meisten Karten.

Infos zu den Gastronomiebe-

trieben finden Sie auf www.

wursternordseekueste.de

Kulinarisch I regional & nachhaltig

SONDERVERANSTALTUNGEN.

Während der Saison bieten einige Gastrono-

men und Veranstalter vor Ort verschiedens-

te Veranstaltungen an. Hier kann am Grillbuffet geschlemmt 

oder sich am Flammkuchen satt gegessen werden …

Aushänge und Flyer finden Sie in allen Touristinformationen 

oder unter www.wursternordseekueste.de

DIE GRILLE.

Ein absoluter Geheimtipp ist die »Wremer 

Grille«! Während der Saison kann man hier 

mittwochs ab 18 Uhr bei wechselnder Live-Musik, küh-

lem Bier und leckeren Speisen die gemeinschaftliche At-

mosphäre genießen. Das Besondere: Der sprichwörtliche 

»Laden« wird ausschließlich durch ehrenamtliche Einhei-

mische geschmissen! Das muss man doch unterstützen.
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FAMILIENAUSZEIT –
GEMEINSAM AUF ENTDECKUNGSREISE.



ERINNERUNGEN.

Kreiert man immer noch am besten selbst. Hier 

beginnen sie schon bei der Ankunft. Gelbe Raps-

felder, grüne Wälder, die scheinbar endlose blaue 

See und lange Deiche bieten eine Vielzahl ganz 

unterschiedlicher Erlebnisse und Eindrücke.

Angekommen im Feriendomizil liegt es ganz bei 

Ihnen: Erst einmal ein gemeinsames Mittagessen 

oder doch lieber gleich in eine der drei Touristin-

formationen, um die kommenden Tage mit der 

Familie zu planen? 

Möglichkeiten gibt es hierfür jedenfalls genug! 

Ob es die charmanten Museen, Tagesausflüge 

oder ein Schwimmbadbesuch sein soll; Langewei-

le kommt garantiert nicht auf!

Übrigens: Die passende Traum-Unterkunft 
kann man bequem online auf  
www.wursternordseekueste.de/buchen 
von zu Hause aus buchen. 

Familien I Mit Kinde & Kegel

Weitere 
Infos: 

w
ursternordseekueste.de/downloads

m
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Übrigens: Erst kürzlich kürte die hiesige 
Tageszeitung zwei der vier Spielplätze 
an der Wurster Nordseeküste zu den 
Schönsten des Landkreises.

FAMILIENSPASS.

Strahlende Gesichter und glückli-

ches Kinderlachen – unbeschwerter 

als an der Wurster Nordseeküste kön-

nen Familien kaum Urlaub machen. 

Im flachen Wasser lässt es sich herrlich 

planschen und auch das Watt lädt zum 

Spielen und Entdecken ein – wie eine 

riesige Sandkiste. Dazu gibt es wunder-

schön angelegte Spielplätze direkt am 

Nordseestrand. 

Überall kann etwas Neues entdeckt wer-

den. Von den flauschig wirkenden Scha-

fen auf den Deichen über die bunten 

Kutter im Hafen bis zum Kuriosen Mu-

schelmuseum in Wremen, wo es eine 

liebevoll zusammengestellte Sammlung 

von Muscheln in allen Formen, Größen 

und Farben zu bestaunen gibt. 

Oder wie wäre es mit einem Besuch des 

Aeronauticums in Nordholz? Begeis-

terung bei kleinen und großen Tech-

nikfans ist hier garantiert, denn hier 

können echte Marineflieger und Luft-

schiffe bewundert werden. 

Gebadet werden kann auch tidenun-

abhängig: An heißen Sommertagen 

sorgen gleich zwei Schwimmbäder für 

willkommene Abkühlung. 

Das Quellwasserfreibad im liebenswer-

ten Örtchen Midlum hält die Kleinen 

bei bester Laune. Hier kann ausgiebig 

gerutscht, geplanscht und geschwom-

men werden. Auch ein Spielplatz mit 

großer Sandkiste und ein Kiosk gehören 

zur familienfreundlichen Ausstattung. 

In Dorum-Neufeld lockt das Wellenbad 

Watt’n Bad mit Frei- und Hallenbad, Kin-

derbecken, Rutschbahn, Unterwasserlie-

gen und allem, was Kinderherzen höher 

schlagen lässt. Gut zu wissen: Der Hal-

lenbadbereich ist ganzjährig geöffnet, 

das Freibad nur in der Sommersaison. 

PIRATENSPIELPLATZ.

Auch nebenan auf dem Piratenspiel-

platz mit Piratenschiff »Snorre« und 

Wackelfloß sind der Fantasie keine 

Grenzen gesetzt. Während die Kids auf 

Kaperfahrt gehen, entspannen sich 

Mama und Papa in Sichtweite auf der 

Leuchtturmwiese in einer der beque-

men Drehliegen. 

Selbst an Regentagen kommt garan-

tiert keine Langeweile auf. Im Kinder-

spielhaus können sich die Kleinsten 

im Bällebad austoben, für die älteren 

Kinder gibt es eine Tischtennisplatte, 

Air-Hockey, Bastelstunden und wech-

selnden Veranstaltungen.

Ein großer Kutter aus Holz, 
Fischkisten zum Sitzen 

und eine Wasserpumpe für 
lustige Matsch-Spiele?

Schon beim bloßen Anblick sor-

gen diese Spielgeräte für Krib-

beln in kleinen und großen Men-

schenherzen! 

All das findet man auf dem be-

liebten Kutterspielplatz am 

Strand in Wremen. Es sind die 

verspielten Details, die diesen 

Treffpunkt zu einem beliebten 

Ausflugsziel machen. Überzeu-

gen Sie sich selbst!



Familien I Spielplätze & mehr

REGENWETTER.

Auch an regnerischen Tagen kommt der 

Spaßfaktor nicht zu kurz. Das Kinderspiel-

haus in Dorum-Neufeld bietet für die jüngsten Familien-

mitglieder viel Unterhaltungspotenzial: Ein Air-Hockey-

tisch, diverse Spielzeuge und regelmäßig stattfindende 

Bastel-Aktionen laden zum Spielen und Toben ein. Im 

Wremer Gästezentrum erwartet die Kids ein kleiner aber 

feiner Rückzugsort mit Mal-Utensilien und Spielzeugen. 

UNTERWEGS.

Es lohnt sich, den Rucksack zu packen und 

auch mal die Umgebung zu erkunden. Die 

Region bietet eine Vielzahl an Tagesausflugszielen für Fa-

milien. Vom Spielpark, über den Streichelzoo, die Spiel-

scheune oder den Trampolinpark. Etliche Ausflugsziele 

sind in wenigen Minuten Autofahrt erreichbar und einige 

von ihnen nicht umsonst mit dem niedersächischen »Kin-

derferienland«-Prädikat ausgezeichnet!
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NÄCHTLICHE AUSFLÜGE –
DIE VERZAUBERTE WELT DER NORDLICHTER.



Natur erleben  I   HeideBei Nacht I Verzauberte Welt

Wenn alles schläft und das Tages-

licht dem Mondschein gewichen 

ist, verwandelt sich die Wurster Nord-

seeküstein ein nächtliches Kleinod. Nicht 

weniger farbenprächtig als am Tage, 

kann man zu dieser Zeit Land und Meer 

einmal von einer ganz anderen Seite erle-

ben und kennenlernen.

An klaren Tagen erkennt man beim Blick 

in den Himmel deutlich Sternenbilder 

und die Milchstraße. Hin und wieder 

huscht auch eine Sternschnuppe durch 

den nächtlichen Himmel. Ein Wunsch ist 

frei für den, der sie zuerst sieht.

Was wünschen Sie sich?

Unterkünfte 

online buchen: 

U
nterkünfte wursternordseekueste

.d
e/

bu
ch

en

STILLE.
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MEERESMAGIE.

Das Rauschen der Wellen und des Win-

des, die weithin sichtbaren Lichter der 

Leuchttürme und mitunter auch ein 

geheimnisvolles Funkeln des Meeres: 

Nach Sonnenuntergang entwickelt sich 

an der Nordseeküste eine ganz eigene 

Magie. Wenn Seeleute in früheren Zei-

ten von dem blaugrünen Aufleuchten 

berichteten, das sie in den nächtlichen 

Wogen der Nordsee gesehen hatten, 

wurde ihnen kaum Glauben geschenkt. 

Denn damals gab es für das selten zu 

beobachtende Phänomen noch keine 

schlüssige Erklärung. Heute weiß man, 

dass winzige Meeresleuchttierchen für 

das bezaubernde Naturschauspiel ver-

antwortlich sind.

Mit etwas Glück lässt sich das mysti-

sche Schillern am späten Abend kurz 

vor Mitternacht beobachten. Warum 

nicht einfach mal die Nacht unter frei-

em Himmel verbringen? In Spieka-Neu-

feld laden herrlich bequeme Schlaf-

hängematten zur sanft schaukelnden 

Übernachtung direkt am Strand ein – 

ein unvergessliches Erlebnis, bei dem 

man die Seele so richtig baumeln las-

sen und Kindheitsträume wahr werden 

lassen kann. Eine Buchung der gemütli-

chen Schlafhängematten ist für ein bis 

zwei Nächte während der Saison mög-

lich – Ansprechpartner ist die Touristin-

fo in Spieka-Neufeld. 

Bei Tag ebenso spannend wie in der 

Nacht sind die beiden Leuchttürme an 

der Wurster Nordseeküste. Der »Klei-

ne Preuße« in Wremen macht seinem 

Namen alle Ehre, denn für einen Leucht-

turm weist das schwarz-weiß gestreif-

te Bauwerk mit rund zehn Metern tat-

sächlich eine recht geringe Höhe auf. 

Mehr als dreimal so hoch thront der 

Leuchtturm »Obereversand« mit sei-

ner ungewöhnlichen Gitterkonstrukti-

on über dem Watt – unmittelbar neben 

der Dorumer Hafeneinfahrt. Der Auf-

stieg lohnt sich: Von den Türmen aus 

genießt man einen atemberaubenden 

Blick. Auch Geschichte wird hier erleb-

bar: Bei einer Führung kann man sich 

eingehend über die historische Technik 

der Leuchtfeuer und das Leben der frü-

heren Leuchtturmwärter informieren. 



Natur erleben  I   HeideBei Nacht I Verzauberte Welt

ABHÄNGEN.

Abenteuerlich und im wahrsten Sinne des 

Wortes naturnah ist eine Nacht unter frei-

em Himmel gebettet in zwei Schlafhänge-

matten direkt an der Wasserkante. Dieses Angebot gibt es 

wirklich – und zwar am Strand in Spieka-Neufeld. Die un-

gewöhnlichen Schlafgelegenheiten können unter gznord-

holz@wursternordseekueste.de oder telefonisch unter 

04741 1048 reserviert werden. 

Infos auf www.wursternordseekueste.de/abhaengen.

BLAUE STUNDE.

#nofilterneeded ist ein beliebter Hashtag in 

den sozialen Medien, der auch unter jedes 

Bild, das in der sogenannten »Blauen Stun-

de« aufgenommen wurde, gesetzt werden kann. 

Dieser Moment in der Morgen- oder Abenddämmerung 

sorgt für die dramatisch-schönen Effekte der Landschafts-

fotografie. Probieren Sie es selbst aus und verstehen Sie, 

warum es hier so häufig heißt #nofilterneeded!



BESTER FREUND DES MENSCHEN –
URLAUB MIT DER GANZEN FAMILIE.
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UNZERTRENNLICH.

Endlich Zeit füreinander! Für die meisten Hun-

dehalter ist der geliebte Vierbeiner ein vollwer-

tiges Familienmitglied und natürlich auch im 

Urlaub mit dabei. Die wunderbarste Zeit des 

Jahres möchte man schließlich gemeinsam ge-

nießen. An der Wurster Nordseeküste und im 

Umland sind die Voraussetzungen dafür ideal. 

Denn wo könnte man schöner mit dem Hund 

durch die herrliche Natur streifen als hier, vor-

bei an Schafherden und Deichen, durch kleine 

Wäldchen, Moor und Heide? Und immer mit 

einer Brise frischer Meeresluft im Haar und Fell. 

Hunde sind hier herzlich willkommen. Das be-

weist auch der »Tag des Hundes«, der einmal 

jährlich in Dorum-Neufeld von der Kurverwal-

tung veranstaltet wird – mit Unterstützung des 

Verbandes für das Deutsche Hundewesen. Ein 

»Pflichttermin« für alle Frauchen, Herrchen und

ihre vierbeinigen Lieblinge.

Hunde I mit der ganzen Familie

Übrigens: Informieren Sie sich bei Besu-
chen in z.B. Restaurants im Vorwege, ob 
Sie Ihren Vierbeiner mitbringen dürfen.



HUNDEGLÜCK.

A usgelassen in den Wellen toben, 

Meeresluft schnuppern, auf ab-

wechslungsreichen Spazierwegen die 

Küstenlandschaft erkunden: Hunde 

lieben die Wurster Nordseeküste. Ob 

Wattwanderung, Streifzug durch die 

Natur oder Spaß am Strand – jeder ein-

zelne Tag bietet kleinen und großen 

Fellnasen neue Erlebnisse und »hund-

gerechte« Abenteuer.

Gleich zwei Hundestrände gibt es in 

der Region, einen in Wremen und einen 

in Dorum-Neufeld, der sogar mit spezi-

ellen Hundeduschen ausgestattet ist. 

So kann man Fell und Pfötchen nach 

einem ausgelassenen Sprint durch 

Sand und Schlick bequem abspülen. 

Leinen los! Zu einem besonders be-

liebten Treffpunkt für Vier- und 

Zweibeiner hat sich die eigens einge-

richtete, zusätzliche Freilaufzone in 

Dorum-Neufeld entwickelt. Hier kön-

nen Hunde sich nach Herzenslust aus-

powern und mit Artgenossen spielen. 

Wer gerne mit dem Hund in der Natur 

unterwegs ist, findet eine reiche Aus-

wahl an angelegten Wegen durch eine 

beeindruckende Tier- und Pflanzenwelt. 

Um die seltenen Tierarten zu schützen, 

gilt im gesamten Nationalpark ein An-

leingebot. Bei einem ausgiebigen Rund-

gang durch Wälder, Heide- und Moor-

landschaften gibt es für neugierige 

Hundenasen trotzdem jede Menge zu 

entdecken und zu erschnüffeln. 

GEHEIMTIPP.

Einen angenehm ruhig gelegenen Hun-

de-Rundwanderweg gibt es übrigens in 

Spieka-Neufeld, der noch immer eine 

Art Geheimtipp unter Hundefreun-

den ist. Die etwa sechs Kilometer lange 

Wanderroute ist beschildert. Sie führt 

hinter dem kleinen Yachthafen am 

Campingplatz vorbei über den Sommer- 

deich, Weiden und den Hauptdeich –  

und bietet einen tollen Blick über die 

Felder und Wiesen.

An der Wurster Nordseeküste lässt sich 

das ganze Jahr über ein Traumurlaub 

mit Hund verbringen. Als idealer Zeit-

raum gilt die Nebensaison, in der Frau-

chen, Herrchen und Vierbeiner noch 

mehr Ruhe, Platz und Freiheit genießen 

können als in der Hauptsaison.
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Besonnenheit und gegen-
seitige Rücksichtnahme 

gehören hier zum guten Ton.

Trotz der weiten Landschaft 

bleiben Begegnungen zwischen 

Vierbeinern und deren Haltern 

mit anderen Spazierenden na-

türlich nicht aus. 

Tragen Sie zu einem entspann-

ten Miteinander bei, indem Sie 

dafür sorgen, dass diese Begeg-

nungen positiv und in beidsei-

tigem Einverständnis erfolgen.



Hunde I mit der ganzen Familie

DEICHRÜCKSICHT.

Der Deich garantiert Einheimischen und 

Gästen Sicherheit und einen ruhigen Schlaf –  

auch in stürmischen Zeiten. Damit das auch so bleibt, 

möchten wir Ihnen und Ihrem Vierbeiner nachstehend ei-

nige Hinweise mit auf den Weg geben:

• Hundekot ist unbedingt zu entsorgen. Dieser kann ggf.

(und auch unbemerkt) ein Bakterium enthalten, was für

einen Hund kein Problem darstellt, aber bei der Aufnahme

durch Wiederkäuer (z.B. Rind, Schaf) in Silage oder bei der

Grasaufnahme in Beweidungszeiten zu Totgeburten der

Kälber tragender Muttertiere führen kann. Bitte nutzen Sie 

also Kotbeutel.

• Sämtliche Deichtore sind geschlossen zu halten.

• Lassen Sie Ihren Hund keine Löcher buddeln – diese Lö-

cher können bei der nächsten Sturmflut gefährlich wer-

den, weil sie den Wassermassen Angriffsflächen für so-

genannt

• »Auskolkungen« bieten.

• Lassen Sie Ihren Hund an der Leine!



GUT ZU WISSEN.

ÄRZTLICHER NOTDIENST.
Den ärztlichen Notdienst erreichen Sie 

unter der Rufnummer +116 117 

ÖFFNUNGSZEITEN 
UND PREISE. 
Die aktuellen Öffnungszeiten und Prei-

se aller Einrichtungen können Sie der 

Homepage www.wursternordseekues-

te.de entnehmen. 

UNTERKÜNFTE.
Zwischen den diversen Aktivitäten und 

kulinarischen Genüssen soll natürlich 

auch geruht werden. Die Unterkünfte 

an der Wurster Nordseeküste sind eben-

so vielfältig wie die hiesige Natur. Von 

Kleinvermietern, über Campingplät-

ze bis hin zu luxuriösen Unterkünften, 

findet hier sicherlich jeder sein Traum-

domizil. Fragen Sie nach dem Unter-

kunftsbeileger zu diesem Magazin oder 

stöbern Sie doch einfach auf der Inter-

netseite www.wursternordseekueste.

de/buchen und entdecken Sie die Ange-

bote der örtlichen Gastgeber. 

GÄSTEBEITRAG. 
Die Zahlung des Gästebeitrages ist für 

viele unserer Gäste selbstverständlich. 

Bei anderen hört man häufig: »Wieso 

muss ich Gästebeitrag zahlen; ich will 

doch gar nicht an den Strand?!«… Letzte-

res ist verständlich, sofern man den Hin-

tergrund und die eigentliche Absicht 

des Gästebeitrages nicht kennt. Dieser 

wird ausschließlich zur Schaffung und 

Erhaltung der touristischen Infrastruk-

tur verwendet und gewährleistet unse-

ren Gästen Annehmlichkeiten, die die 

Gemeinde alleine nicht tragen könnte. 

Die Zahlung sorgt somit dafür, dass Sie 

in Ihrem Urlaub eine funktionierende 

touristische Infrastruktur vorfinden. Die 

aktuellen Gästebeitragssatzung und die 

Vergünstigungen mit einer Gästekar-

te vor Ort finden Sie auf der Homepage 

www.wursternordseekueste.de.62



BARRIEREFREI ERLEBEN.
Auch mit körperlichen Einschränkun-

gen kommen Sie während eines Ur-

laubs an der Wurster Nordseeküste auf 

Ihre Kosten. Die Ausstellung im Natio-

nalpark-Haus in Dorum-Neufeld ist zum 

Beispiel rollstuhlgerecht angelegt und 

somit für Rollstuhlfahrer aus jedem Win-

kel zu besichtigen. Das Aeronauticum in 

Nordholz hat an einem der Flugzeugex-

ponate eine Rampe angebracht, damit 

alle Besucher einen Blick in das Cockpit 

werfen können. Behindertenparkplätze 

und behindertengerechte Toiletten sind 

an mehreren Standorten in Dorum-Neu-

feld und weiteren Ortschaften vorhan-

den, wie zum Beispiel direkt vor dem 

Watt’n Bad oder an der Nordpier. 

Fragen Sie auch nach dem Wattrollstuhl, 

der auch jenen, die nicht so gut zu Fuß 

sind, die Möglichkeit bietet das Watten-

meer hautnah zu entdecken.

SOUVENIRS. 
Die verschiedensten Arten von Souve-

nirs erhalten Sie in den Touristinforma-

tionen sowie Gästezentren der Wurster 

Nordseeküste. Ob Kunstdrucke, Post-

karten oder Krimis aus dem Cuxland – 

hier werden Sie sicherlich fündig.

Tipp: Auch spezielle Socken für Ihre 

nächste Wattwanderung können Sie 

hier erwerben.

HUNDETOILETTEN. 
Das wohl leidigste Thema eines jeden 

Hundebesitzers: Die Kotbeutel-Entsor-

gung. Um Ihnen die Entsorgung des 

großen Geschäfts Ihres Lieblings zu er-

leichtern, gibt es entlang der gesamten 

Wurster Nordseeküste mehrere »Hun-

detoiletten«. Hier gibt es die besagten 

Tüten und die Möglichkeit sie dort zu 

entsorgen.

FAKTEN. 
1. Die Wurster Nordseeküste verdankt 

ihren Namen nicht etwa der Wurst

vom Schlachter oder aus dem Super-

markt. Vielmehr sind es viele kleine

»Wurten«, denen dieser Landstrich

seinen Namen zu verdanken hat. 

Die Urgewalt der Nordsee brachte

die Menschen einst dazu, ihre Häu-

ser auf diesen künstlich erschaffe-

nen Erhöhungen zu bauen, um sich 

vor Sturmfluten zu schützen.

2. Die Gemeinde besteht aus 8 Ort-

schaften und ihren Ortsteilen. Das

kleinste Dorf ist gerade einmal 8,25 

Quadratkilometer »groß«.

3. Nur Wurster Bürger haben das

Recht, Röhrkohl zu ernten und zu

verwerten. Das Restaurant »Zur

Börse« hat als einziges Restau-

rant die Erlaubnis, den gemeinen

»Strand-Dreizack« gewerblich anzu-

bieten.

4. Die Ortschaft Cappel ist durch die

»Arp-Schnitger-Orgel« in der St.-Pe-

ter-und-Paul-Kirche auch außerhalb

der Wurster Nordseeküste bekannt.

5. Die Gemeinde Wurster Nordsee-

küste ist rund 90 Mal größer als

Monaco.

Gut zu wissen I Service & Infos



MOIN. 
Die Begrüßung »Moin« ersetzt aus-

nahmslos alle existierenden Begrü-

ßungsfloskeln und ist zu jeder Tages- 

und Nachtzeit  anwendbar.  Aber 

Vorsicht: Ein »Moin« ist völlig ausrei-

chend – »Moin, Moin« gilt hier schon 

als Gesabbel.

GRÜNKOHL. 
Des Norddeutschen liebste Speise bleibt 

unangefochten der Grünkohl. Wenige 

Gemüsesorten schaffen es, dass feucht-

fröhliche Touren ihnen zu Ehre veran-

staltet werden, bei denen sogar Könige 

geehrt werden. Traditionell zubereitet 

mit Pinkel, Kasseler und Kartoffeln ist 

dies ein beliebtes Gericht in der Winter-

küche. 

LEBENSART. 
Die Norddeutschen gelten außerhalb 

ihrer natürlichen Umgebung fälschli-

cherweise als »muffig« oder gar humor-

los. Höchstwahrscheinlich liegt dies an 

ihrer eher wortkargen Art und dem tro-

ckenen Humor. »Jo« ist hier ein eigen-

ständiger Satz mit Subjekt, Prädikat und 

Objekt, der keine weiteren Ergänzungen 

benötigt. Auch Lob und Komplimente 

werden Sie eher selten zu hören bekom-

men. Sollten Sie einmal als »plietsch« 

bezeichnet werden, können Sie sich 

sehr geehrt fühlen, denn ein größeres 

Lob könnte man einem Norddeutschen 

kaum abringen. Und haben Sie einmal 

seinen sprichwörtlichen »Deich« gebro-

chen, können Sie sich auf eine Flut an le-

benslanger Freundschaft wappnen. 
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Ihre Adresse für erholsame Wohlfühltage:

Christian Primus & Gerhard Primus-Frerichs
Deichweg 106, 27639 Wurster Nordseeküste

Tel.: +49 (0) 4741-1402 
Mobil: +49 (0) 1755667555

Email: ch.primus@t-online.de 
www.campingplatz-cappel-neufeld.de

in der Vor- und Nachsaison (auf Anfrage):

-  Übernachtungsangebote 4 für 3 & 7 für 5 (4 bzw. 7 Nächte bleiben, 3 bzw. 5 Nächte zahlen)
- Besondere Veranstaltungen zu den Vogelzugtagen im Herbst
- Besuch des Stadttheaters Bremerhaven (Oper, Musical, Ballett, Konzert & Schauspiel) 
 mit Transfer, Einführung und Besuch hinter den Kulissen auf Anfrage möglich
- Private Orgelführung in Cappel (auch mit Vorspielen) auf Anfrage möglich
- Orgel- und Kirchenkonzerte je nach Spielplänen Sie möchten das besondere Extra für Ihren Urlaub? 
 Wir sind für Ihre Wünsche offen!

Besondere Angebote 

4 Ferienwohnungen für 2-4 Personen

KNAUS Campingpark
Dorum****

KNAUS Reisemobilhafen
Spieka

• Vor dem Deich, mit Blick auf den Leuchtturm 
Obereversand und das Wattenmeer 

• Verschiedene Imbiss-Angebote, Kutterhafen und 
das Wellenbad „Watt‘n Bad“ nebenan 

• Großzügige Stellplätze für Wohnwagen, Reise-
mobile und Zelte 

• Attraktive Saisonstellplätze 
• Komplett ausgestattete Mobilheime „Mars“ (24 

m2, max. 5 P.) mit gemütlichem Wohn- und Ess-
bereich, Schlaf- und Badezimmer, Küche sowie 
Terrasse 

• Moderne Sanitärmobile: 

Am Kutterhafen Dorum∙27639 Wurster Nordseeküste 
Tel.: +49 4741 5020 ∙ dorum@knauscamp.de  
GPS: 53° 44‘ 21.53“ N, 8° 31‘ 0.33“ O

Am Kutterhafen Spieka∙27639 Wurster Nordseeküste 
Tel.: +49 4741 5020 ∙ dorum@knauscamp.de  
GPS: 53° 47‘ 27.226“ N, 8° 32‘ 43.317“ O

• Reisemobilhafen mit 30 großzügigen Stellplätzen,  
sowie auf unserer Campingwiese nebenan: 
45 großzügige Stellplätze für Reisemobile, mit 
Toiletten

• Moderne Ver- und Entsorgunsgstationen 
• Vor dem Deich gelegen, direkt am Wattenmeer 
• Verschiedene Imbiss-Angebote nur 100 m entfernt 
• Yacht- und Kutterhafen mit Bootsliegeplätzen und 

Slipanlage direkt nebenan 
• Auf dem Rundwanderweg am Wattenmeer (8 km) 

sind Hunde an der Leine erlaubt 

knauscamp.de
Wunsch-Urlaub für Individualisten

Fordern Sie jetzt unseren Ka-
talog an und buchen Sie Ihren 
Urlaub unter der Buchungs-
nummer: 19300921WNUM.
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Ihre Raiffeisen-Märkte in 
Dorum · Berliner Straße 1-3 · Tel. 04742 - 9220 66

Spieka · Wurster Straße 13-17 · Tel. 04741 - 9696 20

Ihre Fachmärkte für 
Haus, Tier und Garten!

Raiffeisen
Weser-Elbe eG MARKT

Bad Bederkesa  ∙  Raiffeisenstr. 10  ∙  Tel.: 04745-9447 0
Wir sind auch auf        ∙  www.raiffeisen-weser-elbe.de

←JETZT ONLINE BUCHEN: www.cassen-eils.de . 0 47 21 - 66 76 00 Anmeldung erforderlich;
Änderungen vorbehalten

Erleben Sie weitere spannende 

Ausflugsfahrten:

INSEL NEUWERK | SEEHUNDBÄNKE 

HAFENFAHRT | ABEND-PANORAMA

Wir bringen Sie mit dem umweltfreundlichen 
Seebäderschiff MS „Helgoland“ ganzjährig zur Insel!

AB SOMMER 
noch schneller mit 

MS „Nordlicht II“

H E LG O L A N D
TTäglichäglich ab Cuxhaven ab Cuxhaven

Der beste Weg nachDer beste Weg nach

Service I Anzeigen
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Windmühle, Bad Bederkesa 

Touristinformation Geestland | Berghorn 13, 27624 Geestland 
Telefon 04745 9433 5 | www.geestlanderleben.de 

Burg, Bad Bederkesa Kloster, Neuenwalde 
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„Natur pur“ meets Wohlfühlambiente mit Meerblick
im geschichtsträchtigen Zollhaus

4 moderne Wohnungen von 56 bis 100 m² 
direkt am Wattenmeer in Spieka-Neufeld

www.zollhaus-cuxland.de

Jetzt buchen unter Tel. 0461 864 - 44  
oder auf www.frs-helgoline.de

Schnellster
Katamaran
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Ab Alte Liebe, Cuxhaven



Service I Anzeigen

Außendeich Campingplatz
Deichweg (Außendeich) · 27639 Wurster Nordseeküste OT Cappel-Neufeld

Tel.: 04705/ 6603615 · info@camping-freizeit-gmbh.de · www.camping-freizeit-gmbh.de 

Außendeich-Campingplatz Cappel-Neufeld
– wo der Stress eine Pause macht 

    
    
     

Mietwohnwagen mit guter Grundausstattung
Separater FKK-Strand
Für Kurzzeitcamper, Dauercamper und Wohnmobile

Strandstr. (Außendeich) · 27639 Wurster Nordseeküste/ OT Wremen
Tel. 04705/ 660 3610 · info@camping-wremer-tief.de · www.camping-wremer-tief.de

Saison-/Dauerstellpätze, Touristik-/Kurzzeitplätze und Zeltplätze

CAMPINGPLATZ WREMER-TIEFCAMPINGPLATZ WREMER-TIEF
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AUSSICHTSTURM

WALDZOO

SPIELPARK

WANDERN

HALLEN- & FREIBAD
DieWingstwww.wingst.de

Kontakt +49 179 9256211  · Lilli-Marleen-Str. 1/23
27639 Wurster Nordseeküste-Wremen

www.rollstuhlgerechte-ferienwohnung-nordsee.de

ROLLSTUHLGERECHTE
FERIENWOHNUNG

NORDSEE
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GENIESSEN,  
ERLEBEN, ENTSPANNEN  
IM URLAUBS PARADIES FÜR  
DIE GANZE FAMILIE

Tourist-Information 
Nordseebad Otterndorf
Wallstraße 12 | 21762 Otterndorf
Telefon 047 51-91 91 31
touristik@otterndorf.de
f/Nordseebad.Otterndorf  
i/nordseebad_otterndorf

B ADESEEN  |  GRÜNS T R AND  |  S OLE-T HERME
WAT T WANDERUNGEN  |  H IS T ORIS CHE  ALT S TAD T 
MINIGOLF  |  SP IEL-  &  SPAS S-S CHEUNE

otterndorf.de 

Premium Ferienwohnungen
am Nordseedeich in Spieka-Neufeld

Ferienhaus Kormoran

▪ Ralf und Birgit Mülhause ▪ 0160 96318085 ▪ muelhause@t-online.de ▪



www.bremerhaven.de

SEESTADT BREMERHAVEN:
MEGA TUT GUT!
MIT ABSTAND DEINE BESTE ZEIT.
ERLEBE DIE WELTHAFENSTADT
BREMERHAVEN.

P#2269 UM Wurster NK_Hafen Mega 216x216+3.indd   1P#2269 UM Wurster NK_Hafen Mega 216x216+3.indd   1 05.11.21   11:3605.11.21   11:36
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  Appartementhaus Krabbe 

                            

  www.ferienhaus-krabbe.de 
 Mobil:  0151 21 00 38 24 

Zentral gelegen, strandnah, Fahrräder können 
untergestellt werden. 

2 Gehminuten entfernt: Lebensmittelgeschäft , 
Bäcker, Fischladen, Restaurants. 

…Ich bin etwas schief ins Leben  
gebaut. Wo mir alles rätselvoll ist  
und fremd, … 
 
 
 
 
                                           

                    

JOACHIM                      
RINGELNATZ  

  MUSEUM  
Öffnungszeiten:                                     

Di.-So. 10-13 Uhr 
       14-17 Uhr 

                                      
Südersteinstraße 44                                          

27472 Cuxhaven 
                                              

04721/ 39 44 11 
www.ringelnatzmuseum.de 

  
  Führungen nach Vereinbarung 
 

Dorum · Speckenstraße 46a · 27639 Wurster Nordseeküste
Fax 0 47 42-22 52 · info@taxiruflandwursten.de

www.taxiruflandwursten.de

Telefon
0 47 42
21 21

TAXIRUF
Land Wursten e.K.

Mit uns immer sicher !

Krankenfahrten
Boten- und Kurierfahrten
G

Fragen Sie nach günstigen
Festpreisen

roßraumtaxi bis 8 Personen

Discotaxi
Einkaufsfahrten
Bus-, Bahn-, Schiff- und
Flughafentransfer
Anruf-Sammeltaxi (AST)
Telefon 0 47 21-55 126 55 

Inh. Jörg Johanns
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Brownies & Cookies,  Inh. Michaela Reinhardt,  Backstube Wremen,  Wremer Straße 143,  27639 Wurster Nordseeküste, 0174 9404477

@strandhuswremen

@wremersummerhouse

 PRÄSENTE, VERSANDSERVICE & CATERING

BROWNIESUNDCOOKIES.DE

STRANDHUS WREMEN

WREMER SUMMERHOUSE

@browniesundcookies

Vermietung über airbnb, Link über Instagram
APARTMENT 2

APARTMENT 1

APARTMENT 3
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cuxlandparks.de

Raum für 
alles Wichtige.

Willkommen beim größten Anbieter von 
Ferienimmobilien im Elbe-Weser-Dreieck.

JETZT 

BUCHEN
online oder unter

04741/39-0
04741/39-0




